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Free Mover, flex.

An Partnerhochschule, flex.

Freie Hochschulwahl, flex.

An Partnerhochschule, strukt.
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International integrierte 
Studiengänge

Anerkennung einzelner 
Studienleistungen aus 

dem Ausland

Optionale und obligatorische Mobilitätsfenster



Obligatorische Mobilitätsfenster
BA Languages and

Business Administration
(7 Semester)

MA Regionale und Europ. 
Projektentwicklung

(4 Sem., integriert-intern.)

Sem. 1-4 an WHZ

MA LBA German-Chinese
(3 Semester, 

Doppelabschluss)

5: Auslandssemester
6: Auslandspraktikum
(obligatorisch/flexibel)

Sem. 7 an WHZ

Sem. 1 an WHZ

Sem. 2-3 in China
(obligatorisch/struktur.)

Sem. 1 in Frankreich (o/s)

Sem. 3 in Tschechien (o/s)

Sem. 4 nach Wahl

Sem. 2 an WHZ



Externe Koordination
(Abstimmung mit Partnerhochschule, DSA)

Interne 
Koordination
(Placement, LA, 
Anerkennung, 
Kompensation)

Optional/flexibel
Free Mover

Obligatorisch/flexibel
Keine Partner-HS

Obligatorisch/
strukturiert

Internationale SG

Obligatorisch/flexibel
Partnerhochschule



Externe Koordination
(Abstimmung mit Partnerhochschule, DSA)

Interne 
Koordination
(Placement, LA, 
Anerkennung, 
Kompensation)

Optional/flexibel
Free Mover

Obligatorisch/flexibel
Keine Partner-HS

Obligatorisch/
strukturiert

Internationale SG

Obligatorisch/flexibel
Partnerhochschule

Incomer-Betreuung 
erforderlich



Kontinuierliche Steuerung

Pflege der 
Hochschul-

partnerschaften

• Persönliche 
Kontakte 

• Besuche 
• Attraktive 

Incoming-
Programme!

Betreuung der 
Studierenden

• Information
• Gutachten
• LA
• Betreuung
• Anerkennung
• Kompensation
• Nachbereitung

Programm-
entwicklung

• Studierenden-
befragung

• Akkreditierung
• Einbindung der 

Fakultätsleitung

Interne 
Abstimmung

• Kooperierende 
Fakultäten

• Gremien
• International 

Office
• Prüfungsamt
• Studentensekr.

Beteiligte: Auslandsbeauftrage (!), Dekanin, Studiendekanin, PA-Vorsitzender, 
Lehrende, Mitarbeiter des IO, des DSA (Studentensekretariat, Prüfungsamt), etc.



Lessons learned

• Transparenz und Regeln sind wichtig – Kommunikation und Flexibilität auch

• Gute Beziehungen erleichtern Problemlösungen

• Internationale Kooperationen erfordern die Beachtung der 
Anerkennungsregeln der Partnerhochschulen

• Die Hochschulkultur (Internationalität und Offenheit) ist ein wesentlicher 
Kontextfaktor


